
Kennst du schon den Eichenbaum?
(Quercus species)

Die Eiche ist ein Laubbaum und trägt Blätter (Laub) und keine
Nadeln. Sie kann über 800 Jahre alt werden und bis zu 40 Meter
hoch. Das ist größer als ein Haus.
Die Eiche ist eine Wärme liebende Baumart und kann im Schatten
anderer Bäume nicht gedeihen. Die Rinde der Eiche ist leicht durch
die groben Risse zu erkennen, die man sehr gut mit den Fingern
ertasten kann. Auch die Blätter sind durch ihre Lappen leicht von
anderen Bäumen zu unterscheiden.
Das Holz der Eiche ist eines der härtesten und wird deshalb für den
Schiffsbau und die Möbelindustrie verwendet. Deshalb steht die
Eiche für Stärke und Standhaftigkeit.

Weißt du wer die Eiche zum Leben braucht?
Die Eiche dient Tier- und Pflanzenarten als Lebensraum und Nahrungsquelle. In den Ritzen der 
Rinde können sich Moose und Flechten ansiedeln und auch kleine Bewohner wie Insekten und 
Spinnen leben in den Zwischenräumen. Auch ich, die Fledermaus, finde unter abgeplatzten 
Rindenplatten ein Quartier zum Leben.

Die Früchte der Eiche nennt man Eicheln und sie zählen zu den
Nüssen. Für Eichhörnchen, Mäuse, Vögel, Wildschweine und Rehe
sind sie im Winter eine wichtige Nahrungsquelle. Im Herbst
verstecken Eichhörnchen und Eichelhäher die Eicheln an
verschiedenen Plätzen im Boden als Wintervorrat. Da sie jedoch
manche Verstecke nicht mehr finden, können die Bäume an sehr
unterschiedlichen Plätzen wachsen und sich verbreiten.
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Für den Menschen sind rohe Eicheln giftig. Wenn man sie jedoch in der Pfanne röstet, schält und 
mehrere Tage wässert bis die Gerbstoffe heraußen sind, können auch wir Menschen die Eicheln 
genießen. Früher verwendete man sie zum Backen von Brot oder stellte sogar Eichel-Kaffe her.

Der größte Käfer in unserem Umgebung ist der Hirschkäfer. Auch er braucht zum Leben alte 
Laubbäume wie die Eiche. Er ernährt sich als Käfer vom Baumsaft der Eiche und lebt als Larve im 
Erdreich.

Quellen:
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/UnsereWaldbaeume.pdf?__blob=publicationFile
https://bfw.ac.at/700/2092_1.html
https://www.pflanzen-vielfalt.net/bäume-sträucher-a-z/eiche-stieleiche/
https://www.bluehendesoesterreich.at/der-hirschkaefer-5-fakten/
https://www.mein-schoener-garten.de/lifestyle/gesund-leben/eicheln-essbar-oder-giftig-31476
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Wie gut kennst du jetzt die Eiche?
Teste deine Baum-Kenntnisse im Rätsel!

1. Wie alt kann ein Eichenbaum werden? (kreuze die richtige Antwort an)

A 30 Jahre

B über 800 Jahre

C 5000 Jahre

2. Welche Beschreibung passt zu welchem Bild? (Schreibe den richtigen Buchstaben zum 
passenden Bild)

A: Sie haben tiefe Buchten und in der Nähe hängen länglich-eifömige, mit einem
schuppigen Becher eingeschlossene, Früchte.

B: Ist hell- bis dunkelbraun und legt im Herbst Vorräte an.
C: Sie ist graubraun und hat viele Risse.
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3. Beantworte die vier Fragen über die Eiche.

a) Baumart: ________________________________________

b) Verwendung: ________________________________________

c) Welche Tiere brauchen sie zum Leben? ________________________________________

d) Wer frisst ihre Früchte? ________________________________________


